
  

Hochgeschätzte Kunden, liebe Mitmenschen,  
 
es ist uns eine Freude, Sie im neuen Geschäftsjahr 2008 willkommen heißen zu dürfen. 
Packen Sie es mit Optimismus und Gelassenheit an, denn auch wenn die Probleme unseres Landes 
massiv sind, so nützen uns Miesepetrigkeit und ständige Nörgelei doch wenig auf unserem Weg 
zurück an die Weltspitze. Was erwartet uns denn im begonnenen Jahr? 
Steigende Ölpreise, galoppierende Inflation, hochgiftiges Spielzeug aus China, illegale Einwanderung 
und Schmuggel wegen offener Ostgrenzen, höhere Beiträge zur Krankenversicherung, Lohndumping 
und Schwarzarbeit, Fahrverbote in sogenannten Umweltzonen, aussterbende Eisbären (außer in 
Berlin), Terror und religiös motivierte Gewalt überall, Engpässe bei Biogemüse, ein weiteres 
Aufklaffen der Schere zwischen Arm und Reich, Rauchverbote in allen Bundesländern und vor allem 
eine allzeit gewaltbereite Jugend. 
Wenigstens dafür hätten wir eine Lösung, die weit über die halbherzigen Ansätze zaudernder 
CSU-Politiker hinausgeht. Eine Lösung, die endlich Schluss macht mit der verfehlten 
Kuschelpädagogik vergangener Jahrzehnte, mit den kruden antiautoritären Ideen der 68er: 
Erziehungscamps für alle Jugendlichen zwischen 15 und 25. Was spricht eigentlich gegen zehn 
Jahre harter Arbeit beispielsweise in Gießereien, im Straßenbau oder in der Altenpflege? Uns hat 
doch damals auch niemand was geschenkt. 
Die Gewalttäter wären von der Straße, Lehrstellenmangel ein Phänomen der Vergangenheit, 
öffentliche Verkehrsmittel wieder sicher. Auch im Straßenverkehr kehrte wieder Sicherheit ein, hat 
doch eine Studie gezeigt, dass vor allem von Verkehrsteilnehmern bis 25 Jahren Gefahr ausgeht. 
Wenn der politische Wille nur da wäre, käme man schon zu einer Lösung. 
Wo aber bleibt das Positive, werden Sie fragen? 
Nach kurzem Nachdenken fällt uns ein: Wahrscheinlich steht uns wieder ein viel zu warmes Jahr 
bevor, mit früh öffnenden Freibädern, einem breiten Speiseeisangebot, gutgebauten Menschen in 
wenig verbergender Badekleidung, dem Laissez-faire und der Entspanntheit des Sommers ab April. 
 
Und ganz vage besteht die Chance, dass die Kapelle Eures Herzens in diesem Jahre noch die Zeit 
findet, ihre zahllosen neuen Hits auf Kompaktdisk zu schmieden... 
Beten wir darum. 
Sicher ist, dass unsere Reisefreudigkeit nicht gelitten hat, der beiliegende Tourplan zeigt, wann ihr 
mit uns rechnen könnt.  

Durate et vosmet rebus servate secundis! 

Eure Kapelle HISS  

 


